
 
 
 

  
 
 
 
 
 
  
 
  
   
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SEMINARTERMINE 

 
DEUTSCHLAND  
(Emsdetten-Hembergen) 
11./12. Dezember 2010 
03./04. Dezember 2011 
 
SCHWEIZ 
(Speicher) 
26./27. November 2010 
05./06. November 2011 
 
ÖSTERREICH 
(Eugendorf bei Salzburg) 
02./03. Oktober 2011 
 
NIEDERLANDE 
(Nulde-Putten) 
07./08. Oktober 2011 
  

 Ihr Referent 

 Martin Keymer  

Jährlicher Workshop der Vernetzten Testtechnik 
und der bioenergetischen Ganzheitsmedizin 
Neues aus diesem Jahr 

VORAUSSETZUNGEN 
 

Seminar „Vernetzte Testtechnik II"  oder Erarbeitung des Wissens über die
Fernlehrgänge „Vernetzte Testtechnik“; auch für Zahn- und Veterinärmediziner
geeignet.  
 
TEILNAHME 
 

EUR 349,00 zzgl. MwSt., inkl. Seminarunterlagen und Pausengetränke 
CHF 699,00 inkl. Pausengetränke und Seminarunterlagen 
 
ZIEL DES SEMINARS  
 

In diesem Workshop informieren wir Sie ausführlich über alle in diesem Jahr neu
entwickelten und praxiserprobten Neuerungen rund um die Vernetzte Test- und
Therapietechnik, das Therapeutische Haus, die bioenergetische Ganzheits-
medizin und den Übergeordneten Therapieplan. Wir erläutern alle Änderungen
der Therapie- und Diagnosesystematik, neuer therapeutischer Konzepte und
diagnostischer Vorgehensweisen.  
 

Wegen der ständig wechselnden Problemfälle und des intensiven  Austausches
mit dem Auditorium empfiehlt es sich für Sie als voll in der VTT eingearbeiteten
Therapeuten, diesen Workshop einmal jährlich zu belegen, um alle neuen
Informationen, Weiterentwicklungen, neuen Erkenntnisse aus der Praxis zu
erhalten und somit auf dem laufenden Stand der Entwicklung zu bleiben!   
 

Die Erfahrung zeigt, daß diejenigen, die den Workshop regelmäßig
besuchen und somit immer auf dem aktuellsten Stand der dynamischen
Entwicklung der Vernetzten Testtechnik sind, in Ihrer Praxis in jeder
Hinsicht einen gewaltigen Vorsprung haben. Es hat und wird nie einen
Stillstand in der bioenergetischen Ganzheitsmedizin geben!   
 

SEMINARPROGRAMM  
 

  Repetition und Fragestellung, sprich: Problemfalldiskussionen und Lösungen, 
   weiterführende Einarbeitung in die unterschiedlichen Therapiesystematiken 
 

  Intensiver gemeinsamer Gedankenaustausch und Diskussionen 
 

  Und Praxis, Praxis – unser tägliches Leben 
 

  Es ist Ihr Workshop - gestalten Sie ihn aktiv mit! Zu Beginn stellen wir einen 
  Fragen-/Themenkatalog zusammen und nutzen diesen als Leitfaden für den 
  Ablauf des Workshops.  
 

Änderungen vorbehalten. 
01.09.10 


